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Antwort 
der Bundesregierung 

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Stephan Brandner, Martin Hess, Sascha 
Lensing und der Fraktion der AfD
– Drucksache 21/4255 –

Einzelheiten zu Verurteilungen nach ausgewählten Delikten aus dem Siebten, 
Achten, Elften, Zwölften und Dreizehnten Abschnitt des Strafgesetzbuches im 
Jahr 2024

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

Mit der Kleinen Anfrage „Einzelheiten zu Verurteilungen nach ausgewählten 
Delikten aus dem siebten, achten, elften, zwölften und dreizehnten Abschnitt 
des Strafgesetzbuches in den Jahren 2021 bis 2023“ auf Bundestagsdruck-
sache 21/1071 wurden Einzelheiten zu den Verurteilungen in bestimmten De-
liktsbereichen der Polizeilichen Kriminalstatistik in den Jahren 2021 bis 2023 
erfragt. Mit dieser Kleinen Anfrage sollen die bereits vorliegenden Informatio-
nen nun um die Daten für das Jahr 2024 ergänzt werden.

V o r b e m e r k u n g  d e r  B u n d e s r e g i e r u n g
Die jährlich vom Statistischen Bundesamt herausgegebene Statistik der Straf-
verfolgung erfasst die rechtskräftigen Aburteilungen und Verurteilungen eines 
Berichtsjahres. Diese Statistik weist die Entscheidungen differenziert nach den 
Straftatbeständen des Strafgesetzbuches und des Nebenstrafrechts sowie nach 
den verhängten Sanktionen aus. Dabei werden die Entscheidungen jeweils nur 
bei dem schwersten Delikt erfasst, das der jeweiligen Entscheidung zugrunde 
liegt. In den nachfolgenden Tabellen fehlen daher die Verurteilungen, die neben 
dem Delikt, nach dem gefragt wird, wegen eines schwereren Delikts erfolgten. 
Wenn ein Tatbestand im Laufe eines Jahres neu eingeführt wird, erfolgt die Er-
fassung in der Statistik erst im darauffolgenden Berichtsjahr.
Verurteilte sind Angeklagte, gegen die nach allgemeinem Strafrecht Freiheits-
strafe, Straf-arrest oder Geldstrafe (auch durch einen rechtskräftigen Strafbe-
fehl) verhängt oder deren Straftat nach Jugendstrafrecht mit Jugendstrafe, 
Zuchtmitteln oder Erziehungsmaßregeln geahndet wurde.
Angaben zur Zahl der Verurteilten differenziert nach Staatsangehörigkeiten lie-
gen erst seit 2007 vor. Allerdings werden diese Daten nicht für jeden einzelnen 
Tatbestand gesondert erfasst, sondern teilweise nur für mehrere Tatbestände zu-
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sammengefasst. Zudem werden lediglich ausgewählte und nicht alle Staats-
angehörigkeiten separat ausgewiesen.
Soweit die Fragesteller mit dieser Anfrage wie mit den vorherigen Anfragen 
(Bundestagsdrucksachen 19/23555, 20/753, 20/7540 und 21/868) die tatsäch-
liche Kriminalitätsbelastung der nichtdeutschen Wohnbevölkerung mit derjeni-
gen der deutschen Wohnbevölkerung vergleichen möchten, weist die Bundes-
regierung erneut darauf hin, dass ein derartiger Vergleich aufgrund einer Viel-
zahl von Faktoren nicht möglich ist. Auf die Antwort der Bundesregierung vom 
4. November 2020 auf die Kleine Anfrage „Kriminalitätsentwicklung in dem 
Zeitraum von 2009 bis 2019 in ausgewählten Deliktsbereichen wird hingewie-
sen (Nachfrage zur Antwort der Bundesregierung auf die Kleine Anfrage auf)“ 
(Bundestagsdrucksache 19/23992), insbesondere auf die Vorbemerkung der 
Bundesregierung zur unterschiedlichen soziostrukturellen Zusammensetzung 
(Alters-, Geschlechts- und Sozialstruktur).
Die Fragen werden mit den nachfolgenden Tabellen jeweils zusammen mit der 
Unterfrage c) beantwortet. Zu den jeweiligen Unterfragen a) und b) liegen der 
Bundesregierung keine Erkenntnisse vor. In der Strafverfolgungsstatistik wer-
den mehrfache Staatsangehörigkeiten nicht erfasst.
Es werden nur die Daten für das Jahr 2024 tabellarisch abgebildet. Zu den Vor-
jahren 2000 bis 2023, verweist die Bundesregierung auf die Antworten in den 
Bundestagsdrucksachen 20/913, 20/7812 und 21/1071.

 1. Wie viele Personen wurden nach Kenntnis der Bundesregierung im ge-
samten Jahr 2024 jeweils in einem Gerichtsverfahren u. a. auch wegen 
Bildung terroristischer Vereinigungen gemäß § 129a des Strafgesetz-
buches (StGB) insgesamt verurteilt,

a) wie viele Personen aus dem in der Frage 1 erfragten Personenkreis 
besaßen ausschließlich die deutsche Staatsangehörigkeit, und wie 
hoch war ihr prozentualer Anteil,

b) wie viele Personen aus dem in der Frage 1 erfragten Personenkreis 
besaßen neben der deutschen Staatsangehörigkeit zumindest noch 
eine weitere Staatsangehörigkeit, und wie hoch war ihr prozentualer 
Anteil,

c) wie viele Personen aus dem in der Frage 1 erfragten Personenkreis 
besaßen keine deutsche Staatsangehörigkeit, wie hoch war ihr pro-
zentualer Anteil, welche prozentuale Entwicklung war bei dem er-
fragten Personenkreis im Jahr 2024 gegenüber dem Jahr 2000 zu ver-
zeichnen, welche drei Staatsangehörigkeiten wurden bei dem erfrag-
ten Personenkreis am häufigsten festgestellt, und wie hoch war ihr 
prozentualer Anteil an dem erfragten Personenkreis ohne deutsche 
Staatsangehörigkeit jeweils

(bitte die Antworten nach Jahresscheiben aufschlüsseln)?

Die verfügbaren Daten können der nachfolgenden Tabelle entnommen werden:

Jahr Verurteilte nach § 129a StGB
Insge-
samt

Nicht-
Deutsche

[n]

Nicht-
Deutsche

[%]

Häufigste Angaben zur Staatsangehörigkeit
(Anzahl, Land, % der verurteilten Nicht-Deutschen)

1. Land % 2. Land % 3. Land %
2024 26 18 69,23 8 Türkei 44,44 2 Irak 11,11 2 Syrien 11,11

Quelle: Statistisches Bundesamt (Herausgeber) Strafverfolgung
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 2. Wie viele Personen wurden nach Kenntnis der Bundesregierung im ge-
samten Jahr 2024 jeweils in einem Gerichtsverfahren u. a. auch wegen 
Geldfälschung gemäß § 146 StGB insgesamt verurteilt,

a) wie viele Personen aus dem in der Frage 2 erfragten Personenkreis 
besaßen ausschließlich die deutsche Staatsangehörigkeit, und wie 
hoch war ihr prozentualer Anteil,

b) wie viele Personen aus dem in der Frage 2 erfragten Personenkreis 
besaßen neben der deutschen Staatsangehörigkeit zumindest noch 
eine weitere Staatsangehörigkeit, und wie hoch war ihr prozentualer 
Anteil,

c) wie viele Personen aus dem in der Frage 2 erfragten Personenkreis 
besaßen keine deutsche Staatsangehörigkeit, wie hoch war ihr pro-
zentualer Anteil, welche prozentuale Entwicklung war bei dem er-
fragten Personenkreis im Jahr 2024 gegenüber dem Jahr 2000 zu ver-
zeichnen, welche drei Staatsangehörigkeiten wurden bei dem erfrag-
ten Personenkreis am häufigsten festgestellt, und wie hoch war ihr 
prozentualer Anteil an dem erfragten Personenkreis ohne deutsche 
Staatsangehörigkeit jeweils

(bitte die Antworten nach Jahresscheiben aufschlüsseln)?

Die verfügbaren Daten können der nachfolgenden Tabelle entnommen werden

Jahr Verurteilte nach § 146 StGB
Insgesamt Nicht-Deutsche1

[n]
Nicht-Deutsche1

[%]
2024 290 107 36,90

Quelle: Statistisches Bundesamt (Herausgeber) Strafverfolgung
1 Daten zu einzelnen Staatsangehörigkeiten liegen nicht vor, da die Daten zu § 146 StGB nicht 

gesondert ausgewiesen werden.

 3. Wie viele Personen wurden nach Kenntnis der Bundesregierung im ge-
samten Jahr 2024 jeweils in einem Gerichtsverfahren u. a. auch wegen 
Inverkehrbringen von Falschgeld gemäß § 147 StGB insgesamt verur-
teilt,

a) wie viele Personen aus dem in der Frage 3 erfragten Personenkreis 
besaßen ausschließlich die deutsche Staatsangehörigkeit, und wie 
hoch war ihr prozentualer Anteil,

b) wie viele Personen aus dem in der Frage 3 erfragten Personenkreis 
besaßen neben der deutschen Staatsangehörigkeit zumindest noch 
eine weitere Staatsangehörigkeit, und wie hoch war ihr prozentualer 
Anteil,

c) wie viele Personen aus dem in der Frage 3 erfragten Personenkreis 
besaßen keine deutsche Staatsangehörigkeit, wie hoch war ihr pro-
zentualer Anteil, welche prozentuale Entwicklung war bei dem er-
fragten Personenkreis im Jahr 2024 gegenüber dem Jahr 2000 zu ver-
zeichnen, welche drei Staatsangehörigkeiten wurden bei dem erfrag-
ten Personenkreis am häufigsten festgestellt, und wie hoch war ihr 
prozentualer Anteil an dem erfragten Personenkreis ohne deutsche 
Staatsangehörigkeit jeweils

(bitte die Antworten nach Jahresscheiben aufschlüsseln)?
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Die verfügbaren Daten können der nachfolgenden Tabelle entnommen werden:

Jahr Verurteilte nach § 147 StGB
Insgesamt Nicht-Deutsche2

[n]
Nicht-Deutsche2

[%]
2024 57 19 33,33

Quelle: Statistisches Bundesamt (Herausgeber) Strafverfolgung
2 Daten zu einzelnen Staatsangehörigkeiten liegen nicht vor, da die Daten zu § 147 StGB nicht 

gesondert ausgewiesen werden.

 4. Wie viele Personen wurden nach Kenntnis der Bundesregierung im ge-
samten Jahr 2024 jeweils in einem Gerichtsverfahren u. a. auch wegen 
Beschimpfung von Bekenntnissen, Religionsgesellschaften und Weltan-
schauungsvereinigungen gemäß § 166 StGB insgesamt verurteilt,

a) wie viele Personen aus dem in der Frage 4 erfragten Personenkreis 
besaßen ausschließlich die deutsche Staatsangehörigkeit, und wie 
hoch war ihr prozentualer Anteil,

b) wie viele Personen aus dem in der Frage 4 erfragten Personenkreis 
besaßen neben der deutschen Staatsangehörigkeit zumindest noch 
eine weitere Staatsangehörigkeit, und wie hoch war ihr prozentualer 
Anteil,

c) wie viele Personen aus dem in der Frage 4 erfragten Personenkreis 
besaßen keine deutsche Staatsangehörigkeit, wie hoch war ihr pro-
zentualer Anteil, welche prozentuale Entwicklung war bei dem er-
fragten Personenkreis im Jahr 2024 gegenüber dem Jahr 2000 zu ver-
zeichnen, welche drei Staatsangehörigkeiten wurden bei dem erfrag-
ten Personenkreis am häufigsten festgestellt, und wie hoch war ihr 
prozentualer Anteil an dem erfragten Personenkreis ohne deutsche 
Staatsangehörigkeit jeweils

(bitte die Antworten nach Jahresscheiben aufschlüsseln)?

Die verfügbaren Daten können der nachfolgenden Tabelle entnommen werden:

Jahr Verurteilte nach § 166 StGB
Insgesamt Nicht-Deutsche3

[n]
Nicht-Deutsche3

[%]
2024 8 1 12,50

Quelle: Statistisches Bundesamt (Herausgeber) Strafverfolgung
3 Daten zu einzelnen Staatsangehörigkeiten liegen nicht vor, da die Daten zu § 166 StGB nicht 

gesondert ausgewiesen werden.

 5. Wie viele Personen wurden nach Kenntnis der Bundesregierung im ge-
samten Jahr 2024 jeweils in einem Gerichtsverfahren u. a. auch wegen 
Störung der Religionsausübung gemäß § 167 StGB insgesamt verurteilt,

a) wie viele Personen aus dem in der Frage 5 erfragten Personenkreis 
besaßen ausschließlich die deutsche Staatsangehörigkeit, und wie 
hoch war ihr prozentualer Anteil,

b) wie viele Personen aus dem in der Frage 5 erfragten Personenkreis 
besaßen neben der deutschen Staatsangehörigkeit zumindest noch 
eine weitere Staatsangehörigkeit, und wie hoch war ihr prozentualer 
Anteil,

c) wie viele Personen aus dem in der Frage 5 erfragten Personenkreis 
besaßen keine deutsche Staatsangehörigkeit, wie hoch war ihr pro-
zentualer Anteil, welche prozentuale Entwicklung war bei dem er-
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fragten Personenkreis im Jahr 2024 gegenüber dem Jahr 2000 zu ver-
zeichnen, welche drei Staatsangehörigkeiten wurden bei dem erfrag-
ten Personenkreis am häufigsten festgestellt, und wie hoch war ihr 
prozentualer Anteil an dem erfragten Personenkreis ohne deutsche 
Staatsangehörigkeit jeweils

(bitte die Antworten nach Jahresscheiben aufschlüsseln)?

Die verfügbaren Daten können der nachfolgenden Tabelle entnommen werden:

Jahr Verurteilte nach § 167 StGB
Insgesamt Nicht-Deutsche4

[n]
Nicht-Deutsche4

[%]
2024 10 3 30,00

Quelle: Statistisches Bundesamt (Herausgeber) Strafverfolgung
4 Daten zu einzelnen Staatsangehörigkeiten liegen nicht vor, da die Daten zu § 167 StGB nicht 

gesondert ausgewiesen werden.

 6. Wie viele Personen wurden nach Kenntnis der Bundesregierung im ge-
samten Jahr 2024 jeweils in einem Gerichtsverfahren u. a. auch wegen 
Doppelehe gemäß § 172 StGB insgesamt verurteilt,

a) wie viele Personen aus dem in der Frage 6 erfragten Personenkreis 
besaßen ausschließlich die deutsche Staatsangehörigkeit, und wie 
hoch war ihr prozentualer Anteil,

b) wie viele Personen aus dem in der Frage 6 erfragten Personenkreis 
besaßen neben der deutschen Staatsangehörigkeit zumindest noch 
eine weitere Staatsangehörigkeit, und wie hoch war ihr prozentualer 
Anteil,

c) wie viele Personen aus dem in der Frage 6 erfragten Personenkreis 
besaßen keine deutsche Staatsangehörigkeit, wie hoch war ihr pro-
zentualer Anteil, welche prozentuale Entwicklung war bei dem er-
fragten Personenkreis im Jahr 2024 gegenüber dem Jahr 2000 zu ver-
zeichnen, welche drei Staatsangehörigkeiten wurden bei dem erfrag-
ten Personenkreis am häufigsten festgestellt, und wie hoch war ihr 
prozentualer Anteil an dem erfragten Personenkreis ohne deutsche 
Staatsangehörigkeit jeweils

(bitte die Antworten nach Jahresscheiben aufschlüsseln)?

Die verfügbaren Daten können der nachfolgenden Tabelle entnommen werden:

Jahr Verurteilte nach § 172 StGB
Ins-
ge-

samt

Nicht-
Deutsche

[n]

Nicht-
Deutsche

[%]

Häufigste Angaben zur Staatsangehörigkeit
(Anzahl, Land, % der verurteilten Nicht-Deutschen)

1. Land % 2. Land % 3. Land %
2024 4 1 25,00 1 USA 25,00

Quelle: Statistisches Bundesamt (Herausgeber) Strafverfolgung
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 7. Wie viele Personen wurden nach Kenntnis der Bundesregierung im ge-
samten Jahr 2024 jeweils in einem Gerichtsverfahren u. a. auch wegen 
Beischlafs zwischen Verwandten gemäß § 173 StGB insgesamt verur-
teilt,

a) wie viele Personen aus dem in der Frage 7 erfragten Personenkreis 
besaßen ausschließlich die deutsche Staatsangehörigkeit, und wie 
hoch war ihr prozentualer Anteil,

b) wie viele Personen aus dem in der Frage 7 erfragten Personenkreis 
besaßen neben der deutschen Staatsangehörigkeit zumindest noch 
eine weitere Staatsangehörigkeit, und wie hoch war ihr prozentualer 
Anteil,

c) wie viele Personen aus dem in der Frage 7 erfragten Personenkreis 
besaßen keine deutsche Staatsangehörigkeit, wie hoch war ihr pro-
zentualer Anteil, welche prozentuale Entwicklung war bei dem er-
fragten Personenkreis im Jahr 2024 gegenüber dem Jahr 2000 zu ver-
zeichnen, welche drei Staatsangehörigkeiten wurden bei dem erfrag-
ten Personenkreis am häufigsten festgestellt, und wie hoch war ihr 
prozentualer Anteil an

dem erfragten Personenkreis ohne deutsche Staatsangehörigkeit jeweils

(bitte die Antworten nach Jahresscheiben aufschlüsseln)?

Die verfügbaren Daten können der nachfolgenden Tabelle entnommen werden:

Jahr Verurteilte nach § 173 StGB

Insge-
samt

Nicht-
Deutsche

[n]

Nicht-
Deutsche

[%]

Häufigste Angaben zur Staatsangehörigkeit
(Anzahl, Land, % der verurteilten Nicht-Deutschen)

1. Land % 2. Land % 3. Land %
2024 4 1 25,00 1 Niederlande 25,00

Quelle: Statistisches Bundesamt (Herausgeber) Strafverfolgung

 8. Wie viele Personen wurden nach Kenntnis der Bundesregierung im ge-
samten Jahr 2024 jeweils in einem Gerichtsverfahren u. a. auch wegen 
sexuellen Übergriffs, sexueller Nötigung oder Vergewaltigung gemäß 
§ 177 StGB insgesamt verurteilt,

a) wie viele Personen aus dem in der Frage 8 erfragten Personenkreis 
besaßen ausschließlich die deutsche Staatsangehörigkeit, und wie 
hoch war ihr prozentualer Anteil,

b) wie viele Personen aus dem in der Frage 8 erfragten Personenkreis 
besaßen neben der deutschen Staatsangehörigkeit zumindest noch 
eine weitere Staatsangehörigkeit, und wie hoch war ihr prozentualer 
Anteil,

c) wie viele Personen aus dem in der Frage 8 erfragten Personenkreis 
besaßen keine deutsche Staatsangehörigkeit, wie hoch war ihr pro-
zentualer Anteil, welche prozentuale Entwicklung war bei dem er-
fragten Personenkreis im Jahr 2024 gegenüber dem Jahr 2000 zu ver-
zeichnen, welche drei Staatsangehörigkeiten wurden bei dem erfrag-
ten Personenkreis am häufigsten festgestellt, und wie hoch war ihr 
prozentualer Anteil an dem erfragten Personenkreis ohne deutsche 
Staatsangehörigkeit jeweils

(bitte die Antworten nach Jahresscheiben aufschlüsseln)?
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Die verfügbaren Daten können der nachfolgenden Tabelle entnommen werden:

Jahr Verurteilte nach § 177 StGB insgesamt
Insge-
samt

Nicht-
Deutsche

[n]

Nicht-
Deutsche

[%]

Häufigste Angaben zur Staatsangehörigkeit
(Anzahl, Land, % der verurteilten Nicht-Deutschen)

1. Land % 2. Land % 3. Land %
2024 1.671 712 42,61 78 Syrien 10,96 61 Afgha-

nistan
8,57 50 Türkei 7,02

Quelle: Statistisches Bundesamt (Herausgeber) Strafverfolgung

 9. Wie viele Personen wurden nach Kenntnis der Bundesregierung im ge-
samten Jahr 2024 jeweils in einem Gerichtsverfahren u. a. auch wegen 
sexueller Nötigung gemäß § 177 Absatz 5 StGB insgesamt verurteilt,

a) wie viele Personen aus dem in der Frage 9 erfragten Personenkreis 
besaßen ausschließlich die deutsche Staatsangehörigkeit, und wie 
hoch war ihr prozentualer Anteil,

b) wie viele Personen aus dem in der Frage 9 erfragten Personenkreis 
besaßen neben der deutschen Staatsangehörigkeit zumindest noch 
eine weitere Staatsangehörigkeit, und wie hoch war ihr prozentualer 
Anteil,

c) wie viele Personen aus dem in der Frage 9 erfragten Personenkreis 
besaßen keine deutsche Staatsangehörigkeit, wie hoch war ihr pro-
zentualer Anteil, welche prozentuale Entwicklung war bei dem er-
fragten Personenkreis im Jahr 2024 gegenüber dem Jahr 2000 zu ver-
zeichnen, welche drei Staatsangehörigkeiten wurden bei dem erfrag-
ten Personenkreis am häufigsten festgestellt, und wie hoch war ihr 
prozentualer Anteil an dem erfragten Personenkreis ohne deutsche 
Staatsangehörigkeit jeweils

(bitte die Antworten nach Jahresscheiben aufschlüsseln)?

Die verfügbaren Daten können der nachfolgenden Tabelle entnommen werden:

Jahr Verurteilte nach § 177 Absatz 5 StGB
Insge-
samt

Nicht-
Deutsche

[n]

Nicht-
Deutsche

[%]

Häufigste Angaben zur Staatsangehörigkeit
(Anzahl, Land, % der verurteilten Nicht-Deutschen)

1. Land % 2. Land % 3. Land %
2024 361 182 50,42 33 Syrien 18,13 20 Afgha-

nistan
10,99 13 Türkei 7,14

Quelle: Statistisches Bundesamt (Herausgeber) Strafverfolgung

10. Wie viele Personen wurden nach Kenntnis der Bundesregierung im ge-
samten Jahr 2024 jeweils in einem Gerichtsverfahren u. a. auch wegen 
Vergewaltigung gemäß § 177 Absatz 6 Nummer 1 StGB insgesamt ver-
urteilt,

a) wie viele Personen aus dem in der Frage 10 erfragten Personenkreis 
besaßen ausschließlich die deutsche Staatsangehörigkeit, und wie 
hoch war ihr prozentualer Anteil,

b) wie viele Personen aus dem in der Frage 10 erfragten Personenkreis 
besaßen neben der deutschen Staatsangehörigkeit zumindest noch 
eine weitere Staatsangehörigkeit, und wie hoch war ihr prozentualer 
Anteil,

c) wie viele Personen aus dem in der Frage 10 erfragten Personenkreis 
besaßen keine deutsche Staatsangehörigkeit, wie hoch war ihr pro-
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zentualer Anteil, welche prozentuale Entwicklung war bei dem er-
fragten Personenkreis im Jahr 2024 gegenüber dem Jahr 2000 zu ver-
zeichnen, welche drei Staatsangehörigkeiten wurden bei dem erfrag-
ten Personenkreis am häufigsten festgestellt, und wie hoch war ihr 
prozentualer Anteil an dem erfragten Personenkreis ohne deutsche 
Staatsangehörigkeit jeweils

(bitte die Antworten nach Jahresscheiben aufschlüsseln)?

Die verfügbaren Daten können der nachfolgenden Tabelle entnommen werden:

Jahr Verurteilte nach § 177 Absatz 6 Nr. 1 StGB
Insge-
samt

Nicht-
Deutsche

[n]

Nicht-
Deutsche

[%]

Häufigste Angaben zur Staatsangehörigkeit
(Anzahl, Land, % der verurteilten Nicht-Deutschen)

1. Land % 2. Land % 3. Land %
2024 691 263 38,06 36 Syrien 13,69 29 Türkei 11,03 26 Afghanistan 9,89

Quelle: Statistisches Bundesamt (Herausgeber) Strafverfolgung

11. Wie viele Personen wurden nach Kenntnis der Bundesregierung im ge-
samten Jahr 2024 jeweils in einem Gerichtsverfahren u. a. auch wegen 
gemeinschaftlich begangener Vergewaltigung gemäß § 177 Absatz 6 
Nummer 2 StGB insgesamt verurteilt,

a) wie viele Personen aus dem in der Frage 11 erfragten Personenkreis 
besaßen ausschließlich die deutsche Staatsangehörigkeit, und wie 
hoch war ihr prozentualer Anteil,

b) wie viele Personen aus dem in der Frage 11 erfragten Personenkreis 
besaßen neben der deutschen Staatsangehörigkeit zumindest noch 
eine weitere Staatsangehörigkeit, und wie hoch war ihr prozentualer 
Anteil,

c) wie viele Personen aus dem in der Frage 11 erfragten Personenkreis 
besaßen keine deutsche Staatsangehörigkeit, wie hoch war ihr pro-
zentualer Anteil, welche prozentuale Entwicklung war bei dem er-
fragten Personenkreis im Jahr 2024 gegenüber dem Jahr 2000 zu ver-
zeichnen, welche drei Staatsangehörigkeiten wurden bei dem erfrag-
ten Personenkreis am häufigsten festgestellt, und wie hoch war ihr 
prozentualer Anteil an dem erfragten Personenkreis ohne deutsche 
Staatsangehörigkeit jeweils

(bitte die Antworten nach Jahresscheiben aufschlüsseln)?

Die verfügbaren Daten können der nachfolgenden Tabelle entnommen werden:

Jahr Verurteilte nach § 177 Absatz 6 Nr. 2 StGB
Insgesamt Nicht-Deutsche5

[n]
Nicht-Deutsche5

[%]
2024 26 10 38,46

Quelle: Statistisches Bundesamt (Herausgeber) Strafverfolgung
5 Daten liegen, auch zu einzelnen Staatsangehörigkeiten, nicht vor, da die Daten zu § 177 Absatz 

6 Nr. 2 StGB nicht gesondert ausgewiesen werden, sondern nur zusammen mit § 177 Absatz 7 
und 8 StGB.
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12. Wie viele Personen wurden nach Kenntnis der Bundesregierung im ge-
samten Jahr 2024 jeweils in einem Gerichtsverfahren u. a. auch wegen 
Ausbeutung von Prostituierten gemäß § 180a StGB insgesamt verurteilt,

a) wie viele Personen aus dem in der Frage 12 erfragten Personenkreis 
besaßen ausschließlich die deutsche Staatsangehörigkeit, und wie 
hoch war ihr prozentualer Anteil,

b) wie viele Personen aus dem in der Frage 12 erfragten Personenkreis 
besaßen neben der deutschen Staatsangehörigkeit zumindest noch 
eine weitere Staatsangehörigkeit, und wie hoch war ihr prozentualer 
Anteil,

c) wie viele Personen aus dem in der Frage 12 erfragten Personenkreis 
besaßen keine deutsche Staatsangehörigkeit, wie hoch war ihr pro-
zentualer Anteil, welche prozentuale Entwicklung war bei dem er-
fragten Personenkreis im Jahr 2024 gegenüber dem Jahr 2000 zu ver-
zeichnen, welche drei Staatsangehörigkeiten wurden bei dem erfrag-
ten Personenkreis am häufigsten festgestellt, und wie hoch war ihr 
prozentualer Anteil an dem erfragten Personenkreis ohne deutsche 
Staatsangehörigkeit jeweils

(bitte die Antworten nach Jahresscheiben aufschlüsseln)?

Die verfügbaren Daten können der nachfolgenden Tabelle entnommen werden:

Jahr Verurteilte nach § 180a StGB
Insge-
samt

Nicht-
Deutsche

[n]

Nicht-
Deutsche

[%]

Häufigste Angaben zur Staatsangehörigkeit
(Anzahl, Land, % der verurteilten Nicht-Deutschen)

1. Land % 2. Land % 3. Land %
2024 1 0 0,00 0 0,00 0 0,00 0 0,00

Quelle: Statistisches Bundesamt (Herausgeber) Strafverfolgung

13. Wie viele Personen wurden nach Kenntnis der Bundesregierung im ge-
samten Jahr 2024 jeweils in einem Gerichtsverfahren u. a. auch wegen 
Zuhälterei gemäß § 181a StGB insgesamt verurteilt,

a) wie viele Personen aus dem in der Frage 13 erfragten Personenkreis 
besaßen ausschließlich die deutsche Staatsangehörigkeit, und wie 
hoch war ihr prozentualer Anteil,

b) wie viele Personen aus dem in der Frage 13 erfragten Personenkreis 
besaßen neben der deutschen Staatsangehörigkeit zumindest noch 
eine weitere Staatsangehörigkeit, und wie hoch war ihr prozentualer 
Anteil,

c) wie viele Personen aus dem in der Frage 13 erfragten Personenkreis 
besaßen keine deutsche Staatsangehörigkeit, wie hoch war ihr pro-
zentualer Anteil, welche prozentuale Entwicklung war bei dem er-
fragten Personenkreis im Jahr 2024 gegenüber dem Jahr 2000 zu ver-
zeichnen, welche drei Staatsangehörigkeiten wurden bei dem erfrag-
ten Personenkreis am häufigsten festgestellt, und wie hoch war ihr 
prozentualer Anteil an dem erfragten Personenkreis ohne deutsche 
Staatsangehörigkeit jeweils

(bitte die Antworten nach Jahresscheiben aufschlüsseln)?
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Die verfügbaren Daten können der nachfolgenden Tabelle entnommen werden:

Jahr Verurteilte nach § 181a StGB
Insge-
samt

Nicht-
Deutsche

[n]

Nicht-
Deutsche

[%]

Häufigste Angaben zur Staatsangehörigkeit
(Anzahl, Land, % der verurteilten Nicht-Deutschen)

1. Land % 2. Land % 3. Land %
2024 11 6 54,55 2 Bulgari-

en
33,33 2 Italien 33,33 1 Sonst. 

EU-
Staat/
Asien

16,67

Quelle: Statistisches Bundesamt (Herausgeber) Strafverfolgung

14. Wie viele Personen wurden nach Kenntnis der Bundesregierung im ge-
samten Jahr 2024 jeweils in einem Gerichtsverfahren u. a. auch wegen 
sexueller Belästigung gemäß § 184i StGB insgesamt verurteilt,

a) wie viele Personen aus dem in der Frage 14 erfragten Personenkreis 
besaßen ausschließlich die deutsche Staatsangehörigkeit, und wie 
hoch war ihr prozentualer Anteil,

b) wie viele Personen aus dem in der Frage 14 erfragten Personenkreis 
besaßen neben der deutschen Staatsangehörigkeit zumindest noch 
eine weitere Staatsangehörigkeit, und wie hoch war ihr prozentualer 
Anteil,

c) wie viele Personen aus dem in der Frage 14 erfragten Personenkreis 
besaßen keine deutsche Staatsangehörigkeit, wie hoch war ihr pro-
zentualer Anteil, welche prozentuale Entwicklung war bei dem er-
fragten Personenkreis im Jahr 2024 gegenüber dem Jahr 2000 zu ver-
zeichnen, welche drei Staatsangehörigkeiten wurden bei dem erfrag-
ten Personenkreis am häufigsten festgestellt, und wie hoch war ihr 
prozentualer Anteil an dem erfragten Personenkreis ohne deutsche 
Staatsangehörigkeit jeweils

(bitte die Antworten nach Jahresscheiben aufschlüsseln)?

Die verfügbaren Daten können der nachfolgenden Tabelle entnommen werden:

Jahr Verurteilte nach § 184i StGB
Insge-
samt

Nicht-
Deutsche

[n]

Nicht-
Deutsche

[%]

Häufigste Angaben zur Staatsangehörigkeit
(Anzahl, Land, % der verurteilten Nicht-Deutschen)

1. Land % 2. Land % 3. Land %
2024 2.048 1.061 51,81 151 Syrien 14,23 115 Afgha-

nistan
10,84 75 Türkei 7,07

Quelle: Statistisches Bundesamt (Herausgeber) Strafverfolgung
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